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Jahresbericht 2020 des Präsidenten     

71 Jahre Pro Pilatus 
 

Kaum hatten wir unser Jubiläumsjahr 70 Jahre pro Pilatus abgeschlossen 

forderte uns ein neues Phänomen heraus, nämlich das heute in aller Munde 

bekannte COVID 19. Anfangs Jahr planten wir noch normal, aber von einem Tag 

auf den andern wurde alles auf den Kopf gestellt. Einige Anlässe mussten wir 

sogar absagen und andere unter die Schutzauflagen stellen so das nichts 

passieren konnte. Die Vorstandssitzungen wurden mit der neu zugeschalteten 

Telefonkonferenzen erledigt. Wenn wir uns auch zuerst an die neue Situation 

gewöhnen mussten, so merkten wir bald dass das in der Not auch sehr gut 

funktionierte. Trotzdem waren wir aber froh, als wir uns nach den 

Sommerferien wieder normal mit dem nötigen Abstand zu einer weiteren 

Sitzung treffen konnten. Mussten wir anfänglich noch den Wächtertag, die 

botanische und die ornithologische Wanderung absagen, so wagten wir uns an 

die Putzete, um mit der nötigen Vorsicht die Wege in Stand zu halten. Zum 

Glück hatten wir dieses Jahr nicht allzu grosse Schäden, so dass wir mit ca. 1000 

Stunden Freiwilligengenarbeit das meiste erledigen konnten. Wir meinten alles 

sei normal verlaufen, bis wir die traurige Nachricht erhielten, dass im 

Heitertannliweg ein schwerer Unfall passiert sei. Robi Portmann vom Alpenclub 

Kriens glitt auf dem Rückweg von seinen Arbeitplatz im Chastelen Dossen im 

Heiterannliweg aus und dabei fiel er so unglücklich, dass er ca. 40 Meter 

hinunter stürzte und sofort tot war.  Uns stand einen Moment der Atem still, 

verlieren wir doch mit Robi nicht nur einen guten Freund und Bergkamerad. 

Seiner Familie sprechen wir an dieser Stelle nochmals unser tiefes Beileid aus. 

An verschieden Stellen wurden auch unter dem Jahr kleinere Schäden 

ausgebessert und Dölf Müller ersetzte mit seinem Helferteam an diversen 

Stellen defekte Seile mit Ketten, oder er verankerte lose Ketten von neuem. 

Dank den gut ausgefüllten Wächterrapporten, die wir jede Woche erhalten, 

können wir auch sofort reagieren, wenn irgendwo Schäden an den Wegen oder 

an den Ketten bestehen. An dieser Stelle sei auch allen Wächterinnen und 

Wächtern herzlich gedankt für eure Mitarbeit. 

Die Klimsenmesse konnte dieses Jahr am 16. August bei schönstem  

Sommerwetter im Freien gefeiert werden.  
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Viele Wanderer benutzten das gute Wetter mit einer Wanderung und alle 

wurden eindrücklich belohnt, war doch die Messe, umrahmt mit den 

Jodlerinnen und den Alphörnen, ein wahres hylight. 

Am 12. September konnte dann auch der Aspirantentag noch nachgeholt 

werden unter der Leitung von unserm Wachtchef Bruno Bättig, Fredy Vogel 

und Godi Theiler. So versammelten sich am Morgen fünf wissenshungerige 

Aspirantinnen und Aspiranten, denen die Grundwerte und die Pflichten der Pro 

Pilatus erklärt wurden.  

Die Tripolihütte erfreute sich in diesem Jahr grosser Beliebtheit, einerseits weil 

viel mehr Wanderer am Berg waren wegen dem Corona, andernteils lockte 

nebst den normalen Berggängern und Gästen auch die Hüttenrophy zum 

Verbleiben an diesem wunderbaren Ort. Die Tripolikilbi fiel dieses Jahr am 

Sonntag einmal mehr wieder ins Wasser, dafür wurde aber am Samstag bei 

prächtigem Wetter eine Minikilbi durchgeführt, an der sich die spontanen 

Berggänger sehr erfreuten.    

Der Mitgliederbestand konnte dieses Jahr um 35 Personen erweitert werden. 

Todesfälle von Mitgliedern hatten wir dieses Jahr 7. Durch Austritte oder keine 

gültigen Adressen mussten wir 16 Personen löschen. Ausschlüsse hatten wir 

dieses Jahr 14 Personen die 3 Jahre lang keinen Mitgliederbeitrag mehr 

bezahlten, was neu einen Mitgliederbestand von 818 Personen ergibt. Aktuell 

sind wir insgesamt 143 Wächterinnen und Wächter, 5 Anwärter und 46 

Wächterveteranen. 

Nach der wunderbaren 70 Jahr Jubiläumsgeneralversammlung vom                   

9. November letztes Jahr auf dem Pilatus, traf sich der Vorstand bereits im 

Januar wieder, um das neue Programm aufzugleisen. Aus aktuellem Grund 

folgten nachher drei Telefonkonferenzen, bevor wir nach den Sommerferien 

noch zwei normale Sitzungen abhalten konnten. Wie jedes Jahr wurde auch 

dieses Mal wieder in verschiedenen kleineren Sitzungen, vor allem auch wegen 

der neu aufzugleisenden Homepage debattiert. Der immer grössere 

Mailverkehr untereinander vereinfacht uns aber auch gewisse Arbeiten. 

Nebenbei liefen auch die Vorbereitung Sitzungen für die Wächter, die 

Toureneinteilung, die Tripolihütten Einsätze und die Putzete. Anfangs Mai 

starteten wir mit den allwöchentlichen Wächtertouren, die über den ganzen 
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Sommer hindurch bis Mitte Oktober durchgeführt wurden. Von den 59 

Wächtertouren konnten dieses Jahr 41 durchgeführt werden und dabei wurden 

inklusiv den freiwilligen Touren genau 750,5 Wächterstunden rapportiert.  

Ebenfalls machten vor kurzem unsere Hergiswiler Freunde die Klimsenkappele 

wieder für den Winter bereit, so dass unsere schöne Kappele den Winter gut 

überstehen kann. 

Der goldige Herbst will einfach nicht so richtig in Schwung kommen, nein nicht 

nur das Wetter macht nicht so richtig mit, auch die Corona Zahlen steigen 

plötzlich wieder ins Unermessliche. Mussten wir im Oktober bereits wieder das 

erweiterte Vorstandsessen absagen, so blieb uns schweren Herzens nichts 

anders übrig als auch die gut vorbereitete GV abzusagen, obwohl das OK in 

Hergiswil ein grosses Schutzkonzept erstellt hatte. 

Sehr gerne hätten wir Mark Waser gebührend aus dem Vorstand entlassen, in 

dem er 10 Jahre lang als Bergwegchef eine riesige Arbeit leistete. Wir verlieren 

mit Mark aber nicht nur viel Wissen im Vorstand, Mark war auch als Kollege bei 

uns allen sehr geschätzt. Mark wir danken dir herzlich für deine grossartige 

Mitarbeit und möchten dich gleichzeitig als Ehrenmitglied vorschlagen. Darum 

bitte ich euch alle für Mark die Stimme abzugeben. 

Mark geht uns aber nicht verloren er übernimmt die Wächterguppe Hergiswil 

von Werner Minder, der nach 9 Jahren seinen Rücktritt als Wachtchef bekannt 

gibt. Ebenfalls gibt es nach unzähligen Jahren bei der Luzerner Wächtergruppe 

einen Wechsel, neu wird Matthias Renggli die Luzerner Gruppe von mir 

übernehmen. Ich selbst habe meinen Rücktritt auch als Präsident auf die GV 

2021 bekannt gegeben, ich bin dann 10 Jahre im Präsidentenamt. Somit sind 

wir noch auf der Suche nach einem neuen Präsidenten. 

Ich möchte Werni ganz herzlich danken für seinen grossartigen Einsatz. Werni 

bleibt uns aber auch weiterhin als umsichtiger Revisor erhalten was wir sehr 

schätzen. Wir möchten den Vorstand aber nicht verwaisen lassen und schlagen 

euch neu für den Vorstand Matthias Renggli und Dölf Müller vor, siehe  

separates Blatt. Da die Ehrungen wegen der abgesagten GV erst am nächsten 

Wächtertag stattfinden, möchte ich doch unserm Kassier Hannes herzlich 

gratulieren und danken, der bereits seit 20 Jahren unsere Kasse hervorragend 

führt.  
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Einmal mehr bitte ich euch, alle Berichte der verschiedenen Ressorts in der 

Herbstausgabe zu lesen. Auch in die Homepage zu schauen ist heute sehr 

wichtig, können doch gewisse Infos dort schneller aufgeschaltet werden. 

Ein grosser Dank möchte ich auch dieses Jahr dem Gesamtvorstand, an alle 

Wächterinnen und Wächter und an alle, die etwas zum guten Gelingen der Pro 

Pilatus beigetragen haben aussprechen. Nicht vergessen möchte ich auch alle 

unsere Sponsoren und Interessenten und einmal mehr gehört ein grosser Dank 

den Pilatus Bahnen, mit denen wir jederzeit gut zusammenarbeiten.  

Der Berg ruft und wir kommen 

Otto Sidler, Präsident 
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